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4. gorffe|ung.
(Steu hinjufommenben Abonnenten roirb ber laufenbe Stoman auf SBunfd) gratiê nachgeliefert.;

SIrcrjtöalb ©. Snob, ber 9Jtr. ©riffman
nod) nicht fannte, fat) als erftes einen fdjma*
len, ganj fallen Schöbet, ein unenbltd) ha=

gères ©efidjt unb eine riefige ipornhniïe.
Dann aHmäBltcB. entbectte er bie ganje gigur
bes Seteftios. llnb als er in feiner <$eft=

fteltung fo roeit gefommen roar, tjatte er
feine urfprünglidje ©emütsftimmung, bte
einer ungeheuerlichen Aufregung, roieber fo=

roeit äurücferlangt, bafj er bas ßjtraBlatt
aus ber Xafdje reißen unb ausrufen fonnte:

Slnatol 33igeon ift frei!"
SBenn er erroartet r)arte, bafj biefe fem

fationelte SFteuigfett auf 3Jîr. ©riffman ©im
brucf machen roürbe, fo fjatte er ftd) geirrt.
Set Seteftio nicfte nur fefir langfam unb
fagte roofjlabgeroogen :

,,3d) roeifj es. ©riffman roeifj alles,
ftefjt alles, madjt alles!"

SnoB roarf ftd) in einen Seffel unb rotfdjte
mtt einem Seibentud) ben Schroetfj non fei=
ner Stirn.

f>ert ." ftöfjnte et, bas fann mei«
nen SRutn Bebeuten!"

©riffman fatj üBet ben 3tanb feiner gtof=
fen SBrtlte Ijinroeg:

Sitte inroiefern .?"
StrdjiBalb ©. SnoB liefj bas lud) ftnfen.

Slls ftaune er, bafj ein benfenber SRenfd)
überfjaupt eine fotdje grage ftellen fönne.
Sann fam iBm bie ©rfenntnis, bafj Bier eine
ïatfadje oorlag, bie felbft' ©riffman nod)
ntdjt roiffen fonnte, eBen roeil fie feine
Realität roar, fonbern nur eine 23efürd)tung.

.Unb er Begann Bafttg 3U fpredjen.
»3ft Stjnen Befannt, bafj bie Regierung

oon S3ene3uela Bei ber STationalBanf eine
SIrtteifje oon fünf 9Jîittionen ertjoBen fjat?"

©riffman roeifj altes ."
Sas ©etb foll in SToten ber 23anf of

©nglanb ausgeäaBIt roerben. Ser Transport
über ben Däean follte in ben nädjften Sagen
ftattftnben ."

SDfit bem Sampfer ,Queen 2Karo'. ©riff=
man roeifj altes."

Indeed. ©s follte mit ber ,Queen 9Jtarn'
BinüBergeBen, auf gan3 Befonberen SBunfd)
ber Regierung oon 23ene3uela. Unb nun bem
fen Sie fid), Bitte, meinen Sdjrecf, als id)
bte ûîacfjricfjt oon Slnatol Sßigeons fenfa=
tionelter glucfjt las Sie roiffen, bafj biefen
2J£ann gerabe bie grofjjügigften Sadjen reiäen.
Safj er fid) niemals mit Äletnigfeiten aB=

gaB. 23or roentgen SBodjen ftafjl er bie
Äronjuroelen ber englifdjen Äönigin eine

ïat, roie fie nod) nie oorgefommen ift unb
roafjrfdjeinlid) aud) nie meBr oorfommen roirb

mufj biefer SDÎann nidjt oBne roetteres
barauf fommen, meine fünf SJcitlionen ju
fteBIen...?"

StrdjiBalb ©. SnoB rang oersroeifelt bie
?>änbe.

Jjätie biefer Slnatol 93tgeon nidjt mit
fetner glucfjt aus bem Unterfud)ungsgefäng=
nts roarten fönnen, Bis bte ajtillionen unter=
roegs roaren? 3d) Boöe feine rufjtge Sötinute
meljr ."

Ser Seteftio naBm bie SBagpfetfe aus
bem SJÎunbe unb Blies eine grofje 9taud>
roolfe in bie ßuft.

Unb roenn Slnatol Sßigeon gerabe ge=

flofjen ift, um biefe fünf Millionen ju ftefj=
len?" fragte er langfam.

SnoB fefe,te fid) mit einem Sîucf roett 3m
rücf. Seine Slugen rourben ftarr.

Sie ." ftammelte er unfidjer Sie
glauBen ."

Ser Seteftio faute an bem SJhtnbftücf
feiner Sßfeife

©riffman benft roenn alle anenfdjen
fo benfen roollten, roie ©riffman, fo fälje es

auf ber SBelt anbers aus. Slber bann ."
Sie glauben alfo roirflidj?"

. aBer bann fäme ©riffman nidjt 3U

feinem 5Ked)t. Sann roäre er ntdjt bie 23e=

rüBmtBeit, bie er jeh,t ift." Ser Seteftio Be=

tradjtete oerlieBt fein SpiegelBilb, bas iBm
gegenüBer an ber SBanb Bing.

Slrdjibalb ©. SnoB bad)te nun aud). Unb
er badjte fieberfjaft. ©nbltd) Batte er in bas
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». Fortsetzung.
(Neu hinzukommenden Abonnenten wird der laufende Roman auf Wunsch gralis nachgeliefert.)

Archibald E. Snob, der Mr. Eriffman
noch nicht kannte, sah als erstes einen schmalen,

ganz kahlen Schädel, ein unendlich
hageres Gesicht und eine riesige Hornbrille.
Dann allmählich entdeckte er die ganze Figur
des Detektivs. Und als er in seiner
Feststellung so weit gekommen war, hatte er
seine ursprüngliche Eemlltsstimmung, die
einer ungeheuerlichen Aufregung, wieder
soweit zurückerlangt, daß er das Extrablatt
aus der Tasche reißen und ausrufen konnte:

Anatol Pigeon ist frei!"
Wenn er erwartet hatte, daß diese

sensationelle Neuigkeit auf Mr. Eriffman
Eindruck machen würde, so hatte er sich geirrt.
Der Detektiv nickte nur sehr langsam und
sagte wohlabgewogen:

Ich weiß es. Eriffman weiß alles,
sieht alles, macht alles I"

Snob warf sich in einen Sessel und wischte
mit einem Seidentuch den Schweiß von seiner

Stirn.
Herr..." stöhnte er, das kann meinen

Ruin bedeuten!"
Eriffman sah über den Rand seiner grossen

Brille hinweg:
Bitte inwiefern .?"
Archibald C. Snob ließ das Tuch sinken.

Als staune er, daß ein denkender Mensch
überhaupt eine solche Frage stellen könne.
Dann kam ihm die Erkenntnis, daß hier eine
Tatsache vorlag, die selbst' Eriffman noch
nicht wissen konnte, eben weil sie keine
Realität war, sondern nur eine Befürchtung.

Und er begann hastig zu sprechen.

Ist Ihnen bekannt, daß die Regierung
von Venezuela bei der Nationalbank eine
Anleihe von fünf Millionen erhoben hat?"

Eriffman weiß alles..."
Das Geld soll in Noten der Bank of

England ausgezahlt werden. Der Transport
über den Ozean sollte in den nächsten Tagen
stattfinden ."

Mit dem Dampfer .Queen Mary'. Eriffman

weiß alles."

Inäeerl. Es sollte mit der ,Queen Mary'
hinübergehen, auf ganz besonderen Wunsch
der Regierung von Venezuela. Und nun denken

Sie sich, bitte, meinen Schreck, als ich
die Nachricht von Anatol Pigeons
sensationeller Flucht las Sie wissen, daß diesen
Mann gerade die großzügigsten Sachen reizen.
Daß er sich niemals mit Kleinigkeiten
abgab. Vor wenigen Wochen stahl er die
Kronjuwelen der englischen Königin eine
Tat, wie sie noch nie vorgekommen ist und
wahrscheinlich auch nie mehr vorkommen wird

muß dieser Mann nicht ohne weiteres
darauf kommen, meine fünf Millionen zu
stehlen...?"

Archibald C. Snob rang verzweifelt die
Hände.

Hätte dieser Anatol Pigeon nicht mit
seiner Flucht aus dem Untersuchungsgefängnis

warten können, bis die Millionen unterwegs

waren? Ich habe keine ruhige Minute
mehr ."

Der Detektiv nahm die Shagpfeife aus
dem Munde und blies eine große Rauchwolke

in die Luft.
Und wenn Anatol Pigeon gerade

geflohen ist, um diese fünf Millionen zu
stehlen?" fragte er langsam.

Snob setzte sich mit einem Ruck weit
zurück. Seine Augen wurden starr.

Sie..." stammelte er unsicher... Sie
glauben ."

Der Detektiv kaute an dem Mundstück
seiner Pfeife

Eriffman denkt wenn alle Menschen
so denken wollten, wie Eriffman, so sähe es

auf der Welt anders aus. Aber dann ."
Sie glauben also wirklich?"

. aber dann käme Eriffman nicht zu
seinem Recht. Dann wäre er nicht die
Berühmtheit, die er jetzt ist." Der Detektiv
betrachtete verliebt sein Spiegelbild, das ihm
gegenüber an der Wand hing.

Archibald C. Snob dachte nun auch. Und
er dachte fieberhaft. Endlich hatte er in das

Zckeilenbl!!-^
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©Ijaos, bas lein £jirn burdjtobte, einige Dtb=

nung gebracht.
Sehlen Sie, 3Jîr. ©riffman ." fagte er,

bas ift es ja aud), roeshalb id) Sie auf=

fudjte. 3°) fjatte eine leife 33efürd)tung,
3&je SBotte laffen mir meine Sefütdjtung
faft jur ©eroifjhett merben. Sie müffen mir
helfen."

3a. 2Jîetne Xaje für 33otfdjufj beträgt
im allgemeinen ein halbes 33ro5ent ber Sum=

me, bie auf bem Spiet ftefjt. 3dj roitt biefes
SJÎal, roeil es fid) um einen aufjetorbentlidjen
33etrag tjanbelt, mit jetmtaufenb gufrieben
fein. Sarf td) um einen Sdjetf bitten? Sann
rönnen roir roeiteroerfjanbeln ."

3tiemanb hätte behaupten fönnen, bafj ber

ÎDÎann fehr »ertrauenerroecfenb ausfah- Sein
Slnsug oerrtet aus ber gerne bas 3lrbetter=
SBarenfjaus, aus ber ïïïâfje eine aÜ3U eifrige
23enufe,ung. Seine ÜRü^e, bie fein Seifpiel
für leudjtenbe Sauberfeit roar, roar tief in
bte Stirn gebrueft, aber nod) nidjt tief ge=

nug, um bte fioefe su tierbergen, bie füfjn
fjcruntergeftrid)en roar. ©r hatte bie Slugem
über halb gefenft unb fpäljte oorftdjtig un=

ter ihnen fjeroor auf bte Strafe. Sein ©efidjt
roat etroas 0er5er.tr, getgte auf ber linfen
Seite Farben oon häufigen Sdjlägereien
unb roat fefjr fdjmufe,ig.

©r fah nad) SBljttedjapet aus.
Siefer 3Jîann roat Slnatol Sigeon.
©t flemmte eine 3igatette stoifdjen bie

3ähne, richtete fid) fdjroerfällig non bet Daus=

eefe auf, an bie et gelehnt ftanb, fdjob bte

ipänbe noch ein paat 3entimetet tiefet in
bie Imfentafdjen unb ging mit fdjleppenben
Schritten auf bas Sluto ju, bas oor ber £ür
roartete. Set ©hauffeut ftattte gebanfenlos
in ben blauen Rimmel unb fonftatiette, bafj
bas SBettet bie nädjfte 3eit trjatjrftfjeinlicfj
nodj fo fdjön bleiben roütbe.

©t fah auf, als bet Sdjatten bes SDÎannes

quet übet bte Sttafje fiel.
Slnatol roies auf feine 3igarette.
Have you a light?"
Ser ©hauffeur brannte ein Streidjhols an.

Slnatol paffte ein paar 3üge, bann liefj er
bie 3igarette finfen.

§eifj heute..."
Ser ©hauffeur nicfte.
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Chaos, das sein Hirn durchtobte, einige
Ordnung gebracht.

Sehen Sie, Mr. Eriffman..." sagte er,

das ist es ja auch, weshalb ich Sie
aufsuchte. Ich hatte eine leise Befürchtung,
Ihre Worte lassen mir meine Befürchtung
fast zur Gewißheit werden. Sie müssen mir
helfen."

Ja. Meine Taxe für Vorschuß deträgt
im allgemeinen ein halbes Prozent der Summe,

die auf dem Spiel steht. Ich will dieses

Mal, weil es sich um einen außerordentlichen
Betrag handelt, mit zehntausend zufrieden
sein. Darf ich um einen Scheck bitten? Dann
können wir weiterverhandeln..."

»

Niemand hätte behaupten können, daß der

Mann sehr vertrauenerweckend aussah. Sein
Anzug verriet aus der Ferne das Arbeiter-
Warenhaus, aus der Nähe eine allzu eifrige
Benutzung. Seine Mütze, die kein Beispiel
für leuchtende Sauberkeit war, war tief in
die Stirn gedrückt, aber noch nicht tief
genug, um die Locke zu verbergen, die kühn
heruntergestrichen war. Er hatte die Augenlider

halb gesenkt und spähte vorsichtig unter

ihnen hervor auf die Straße. Sein Gesicht

war etwas verzerrt, zeigte auf der linken
Seite Narben von häufigen Schlägereien
und war sehr schmutzig.

Er sah nach Whitechapel aus.
Dieser Mann war Anatol Pigeon.
Er klemmte eine Zigarette zwischen die

Zähne, richtete sich schwerfällig von der Haus¬

ecke auf, an die er gelehnt stand, schob die

Hände noch ein paar Zentimeter tiefer in
die Hosentaschen und ging mit schleppenden

Schritten auf das Auto zu, das vor der Tür
wartete. Der Chauffeur starrte gedankenlos
in den blauen Himmel und konstatierte, daß

das Wetter die nächste Zeit wahrscheinlich
noch so schön bleiben würde.

Er sah auf, als der Schatten des Mannes

quer über die Straße fiel.
Anatol wies auf seine Zigarette.
tiave >ou a lilzlit?"
Der Chauffeur brannte ein Streichholz an.

Anatol paffte ein paar Züge, dann ließ er
die Zigarette sinken.

Heiß heute..."
Der Chauffeur nickte.
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3a. fefjt fjetD..."
Slls ob's nodj Sommer mär'..."
3a, tjoffentltdj bleibt's audj fo ."

Sta, ber SBintet fommt fdjon immer
mal..."

Set Rimmel ift audj fo Hat..."
3a» ^eui« mitb'5 fdjön bleiben..."
SBitfltdj, - es tft tjcifi /*

Sie Same framte tn iljrem Cebertäfdjdjen,
als fudje fie trgenb etroas, roas fie nidjt finben
fönne. Sie fjörte febes SBort bes ©efprädjs.

©nbltdj fjatte fie gefunben, roas fie fudjte:
einen fleinen Slott3blocf. Sie fdjrieb ein paar
SBotte auf einen 3ettel, faltete itjn sufatm
men unb Befjielt ifjn adjtlos in bet $anb.

Slls fic Ijintet bem Sluto ootübetging,

fat) fie, bafj bas ffeine genftet auf bet 5Rücf=

feite offen roat.
Sie fjob bte $anb, etroas roinjiges

SBeifjes flatterte in bas Sluto tjinein. Sann
ging fie fangfam roeiter.

Slrdjtbalb ©. Snob fam aus bem |>aus.
Ct ging nidjt meljt gans îo fcfjneft als oortjer.
SBafjrfdjetnltdj tjatte er fidj in bet 3ifdjem
Seit etroas berufjtgt.

Set SJtann, ber neben bem ©fjauffeur
ftanb, rifj bienfteifrig ben Sdjlag auf. SJtr.

Snob brücfte ifjm ein ©elbftücf in bie Sjanb
unb ftieg ein.

©r roat fefjr etftaunt, afs et auf bem
Sßolfter einen fleinen roeifjen 3ettel fanb.
Unb fein Staunen roanbelte fià) in eine ep
ploftoe Gttegung, als et ifjn fas.

©t lautete nämlidj:
Set SJtann, bet mit Sfcent Gljauffeur

fpradj, ift Slnatol Sßigeon. ©r roeifj jet^t, bafj
Sie SJtr. ©riffman beauftragt fjaben, bie fünf
SJtillionen nadj SSenesuela 3U bringen. Seien
Sie auf 3fjret $ut!"

ßtebling!" fagte 93itt 93etfins. Gt roatf
§ut unb Stocf auf ben Xifcfj unb fdjlofj 3enno
in feine SIrme. Sie füfjten fidj ftürmifdj. SJtit

SBinbftärfe 9. So, roie fidj eben sroei Seute
füffen, bie nun fdjon einen gan3en lag glücf=

lidj oerfjeiratet finb.
3ennn madjte fidj enbfidj los.
SIrtig, S3ttt..." fagte pe ladjenb. Gtft

barfft bu mir erflären, roas bu ba ausgeridj=
teft fiaft..."

Häusliche Unterhaltung ©uggtntjeim 3

.SBitlft Du nodj einmal fagen, bte ©uppe fet nidjt gefasert?'
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..Ja. sehr heiß...«
Als ob's noch Sommer wär'..."
Ja, hoffentlich bleibt's auch so..."
Na, der Winter kommt schon immer

mal..."
Der Himmel ist auch so klar..."
»Ja, ^- heute wird's schön bleiben..."
Wirklich. - es ist heiß..."
Die Dame kramte in ihrem Ledertäschchen,

als suche sie irgend etwas, was sie nicht finden
könne. Sie hörte jedes Wort des Gesprächs.

Endlich hatte sie gefunden, was sie suchte:

einen kleinen Notizblock. Sie schrieb ein paar
Worte auf einen Zettel, faltete ihn zusammen

und behielt ihn achtlos in der Hand.

Als sie hinter dem Auto vorüberging,

sah sie. daß das kleine Fenster auf der Rückseite

offen war.
Sie hob die Hand, etwas winziges

Weißes flatterte in das Auto hinein. Dann
ging sie langsam weiter.

Archibald C. Snob kam aus dem Haus.
Er ging nicht mehr ganz so schnell als vorher.
Wahrscheinlich hatte er sich in der Zwischenzeit

etwas beruhigt.
Der Mann, der neben dem Chauffeur

stand, riß diensteifrig den Schlag auf. Mr.
Snob drückte ihm ein Geldstück in die Hand
und stieg ein.

Er war sehr erstaunt, als er auf dem
Polster einen kleinen weißen Zettel fand.
Und sein Staunen wandelte stch in eine
explosive Erregung, als er ihn las.

Er lautete nämlich:
Der Mann, der mit Ihrem Chauffeur

sprach, ist Anatol Pigeon. Er weiß jetzt, daß
Sie Mr. Eriffman beauftragt haben, die fünf
Millionen nach Venezuela zu bringen. Seien
Sie auf Ihrer Hut!"

»

Liebling!" sagte Pitt Perkins. Er warf
Hut und Stock auf den Tisch und schloß Jenny
in seine Arme. Sie küßten sich stürmisch. Mit
Windstärke g. So, wie sich eben zwei Leute
küssen, die nun schon einen ganzen Tag glücklich

verheiratet sind.

Jenny machte sich endlich los.
Artig, Pitt..." sagte sie lachend. Erst

darfst du mir erklären, was du da ausgerich-
test hast..."

Guggenheim Z

»Willst Du noch einmal sagen, die Suppe sei nicht gesalzen?'

Diese»»

reinwollene
gestrickte

vgrmc

in ollen k^slben

3cli>vci?cr»
Fabrikat

14 ffr.
es?

^usvotil-
Senciungen
umgcnenrt

Kostüm- unc. ^sàlfsbnk

erkrcuen sick von Iskr zu Islv zteigencicr keüebilieit, Ver sicn tuerbei zur bleidenclen
Erinnerung von siimmungsvoiicn Scnncelsnciscnatten unc! kesselnclen ZporkZenen
intéressante àlnskmcn msclrcn vill, cier benötigt inerzu undeclingl licninokkreic unc!

^gfs - Ckromo - Isolsr - plätten ldoàmpkinâlictil
^gfâ-Lnromo-Isorspi^-PIêzrten lköctrstemplinälickl

^gfg-filmpsàe uii(t kîolìlilme lkôcllàmvlm6lickl

Ibczug àurck slle pkoioksncllcr - ^uslükrlicker
illustrierter Kolslog uncl Preisliste lcoslcnlrci

v-L-k-l....^ 50 Z6

5l>>>!l>>>>»>mm>>»m>jtt>>!lil!llillmlim>!ll>sium»!!>ll>!mm mmm mmm MMMMMMMMMMMMMIMMI lmmmmjü MM>lM

âckvà^r^nsvcrziàrungs -Qe^sllz-Zs!.
auf Legertd«i>ia>u»ll

vorm.ücl7vcu2erl^à Zierde ^^AlSickszz»

Le^rslvrrvsUlrng klllenZàszs öb

Vau vir Dein Spielzeug seldîZt!
nack >V I c k e n s iVloci elldo^en

NSusor, Wsgsn, ^isrs, SerSts, >V.vbsI
Können aricreiertigt vvercien ?o3

^uslUkrlicke ânIeitungsbUcker zu pr. 1.50 iürje 12 Ivloclellboxen
secier Ivlociellboxen à pr. 0,St>

8olisei-ei- ck Voelkel, felsenstr. gg, 8t. KsIIen lZ

lVellmen Sie bitte bei lZesteliuncren immer auf äen Nebelspalter" LezuA!

9

IVLöLKLP^I.T'LK 1924 l>Ir. 4



Sonn-Matt Winter
Rasche und gründliche Erholung finden Sie im Winter im

Kurhaus Sonn-Matt, Luzern
Ruhekuren, rationelle Ernährung, Kohlensäure- und S"lbäder,
Massage, Licht- u. Wärmebehandlung. Elektrotherapie, Inhalatorium

Prospekt und Auskunft bereitwilligst. Telephon 204. [704

Unb roas befommc idj bafür?"
SBas roillft bu ijaben?"
33itt Rettins ladjte.
Searling, bas roeifjt bu bodj!"
ßr füjjte fie rafdj nodj einmal.
So, bas mar ber SSorfdjufj. 3e|t tann

idj beridjten. 3$ war bei ©oof & Ko. Sie
Sßtätje auf bem ,©$3elfior' finb referoiert.
SJÎorgen gefjen mir in See. Unb in ein paar
Sagen flettern mir auf ben Sßnramiben
SIeguptens tjerum ."

Unb fahren auf bem Stil ."
Unb fefjen uns arabifdje Xänserinnen

an
S3itt!" 3ennn t°dr entfefjt. Sem SBeinen

nafje. S3itt! SBas millft bu tun! Slrabifdje
Xänserinnen bir anfeljen .!"

Sßitt Sßerfins roeljrte tjaftig ab.

Stein, nein, aber ßtebling! 3$ Tagte

bodj nidjt arabifdje £än3ertnnen idj fagte
bodj arabifdje Xänäer ja, ja
arabifdje länger fagte idj. Jdj meinte fetbft=

»erftänbltdj bie tan3enben Sermifdje."
Sieb fo..."
Sie fleine grau fetjte fidj auf ben mädj=

ttgen Sdjranffoffer. Unb mar plötjlidj feljr,
fetjr ernft.

Su, Sßitt...?"
3a?"
IsBirft bu fetjr böfe fein?"
SBorüber?'^
3dj idj roill btr etroas fagen, aber

bu mufjt mir oortjer oerfpredjen, nidjt böfe

3U fein."

§aft bu etroa an meinem Sdjreibtifdj
,Drbnung' madjen roollen?"

Stein roarum?"
Stun bann roäre idj oielleidjt fetjr

böfe geroorben. Sann Ijätte idj nadjtjer be=

ftimmt nidjts metjr gefunben. 3«j roeifj fdjon,
itjr oerftetjt bann immer alles fo rounber=

ooll burdjeinanber ju bringen ."
Stein, es ift etroas oiel Sdjlimmeres

roenn bu mir oerfpridjft, roirflidj nidjt
böfe 3U fein, fage tdj es bir ."

33itt Sßerfins tjob in feierlidjem 33atfjos
bie $änbe 3um Sdjrour.

3dj fdjroöre es."

3ennn rifj neroös an ifjrem ïafdjentudj.
©nblidj ftanb fie auf unb roarf fidj mit einem
Sluffdjludj3en an feine S3ruft.

Sldj, 33itt tdj bin ja fo traurig
fo entfetjlidj traurig ."

Um ©ottes rotllen, roarum benn
Ätnb, fage es bodj!"

3a bie bte bie 3ofe tjat ge=

fünbigt!"
S3itt Sßerfins ladjte laut auf.
Sas ift altes?"
3ennn fjob ben tränenfeudjten 231icf.

©enügt bas nidjt? Sie tjat oortjin meine
Spitjen fo oerfnüllt, unb ba fjabe idj fte

ausgefdjolten unb ba tjat fie gefünbtgt,
unb fjat gefagt, es paffe itjr forotefo nidjt,

nadj Slegnpten 3U gefjen. 3fji S3ob fjabe ifjr
gefagt, ba gäbe es ßöroen, unb Cöroen

feien gefätjrlidj, unb ba fjabe idj gefagt,
bann foHe fie gefjen ."

$P d) SBarum bifdj au ame ©unntig em morge e fo fdjledjt ufgleif, fâ'blt bit ô'ppiê?"

3a glaubê rooll! Sdj ba gefebter »ergäbe mir no eë spà'cHi 3Beberê vHga ©tû'mpe"
j'ebaufe unb ba=n=e feiè ©tuet meh im Jpuê!"

Sann engagieren roir eben eine neue."
Slber roo finben roir fie fo fdjnell ."
33itt S3erftns rubelte nadjbenflidj bie

Stirn.
Äomm, SJtaufi ." fagte er bann,

roir roollen uns guerft einmal fjirtfe^en unb
nadjbenfen ."

Sie fetjten fidj nebeneinanber auf ben

grofjen Sdjranffoffer. 3g» fie fafjen gan3 biäjt
beifammen. 3ennrj roar fefjr traurig. Unb
53ttt füfjlte fidj oeranlafjt, fie 3U tröften.

Sie golge roar unoermeibltdj.
SBenn ihr fertig feib, fönnt ifjr's fagen!"

erflärte Slrdjibalb ©. Snob, ber in bte Xür
trat.

33itt unb 3ennrj futjren auseinanber.
3ennn flog SJtr. Snob entgegen unb tjtng

an feinem $als.
Sldj, 33apa idj bin fo glücfltdj."
Slrdjibalb ©. Snob nicfte.

Sas fiefjt unb fjört man SIu man
ftolpert ja bei euefj bei jebem Scfjritt über
einen Äoffer ."

©r rieb fidj fein Sdjienbein.
Unb plötjlidj fab, er ftarr auf ben Äoffer.

Ser roar feljr grofj. Ser 33oben tjatte einen
SBöfctjeeinfafe,-

3ennn folgte erftaunt feiner 331icfrirfjtung.
SBas tft, 33ater?"
Sfrdjibalb Snob tjob ben 33iicf.

Ätnber ." fagte er, rooHt itjr mtr
einen grofjen ©efaHen tun .?"

33itt Sßerfins nicfte. Soroeit es an mir
liegt ."

3f)r rooflt roofil fefjr gerne nadj 2te=

gnpten?"
3ennn fafj erftaunt auf ifjn.
Stun ja..."
Ober roürbe es eoentuelt audj Sübame=

rifo tun?"
Süb"

ame"
rifa!" ergängte Snob bie beiben oer=

blüfften Slusrufe. 3a> icf) meine, Süb=
amerifa ift bodj audj ein fdjönes Canb, nidjt
roafjr? unb ba gibt es 33ananen unb Slf=

fett unb Spanier unb äfjnlidjes, ba gibt
es audj Äaffee unb Seoparben oteHeicfjt
audj nidjt, icf) roeifj bas ntdjt fo genau,
aber es ift j ebenfalls fefjr fctjön bort ."

Slber roir fjaben bodj fdjon S31äfje auf
bem ,©j3e!fior' belegt ."

Sie beftellen roir roieber ab, unb itjr
nefjmt ftatt beffen sroei Äabinen auf ber

,JQueen SJtarrj', bie audj morgen in See gefjt,
idj Besafjle alles..."

3a bann..." fagte Sßitt S3erfins.

Unb roas follen roir ba?" fragte 3ennn.
Sfrdjibalb ©. Snob rieb feinen Säumern

nagel.

3fjr foltt meinem greunb, einem ©e=

fdjäftsfreunb in 33ene3uela, einen 93rtef über=

bringen. Sttdjts als einen roidjtigen ©efdjäfts=
Brief. SBollt ihr?"

3emtr> fatj Sßitt an.
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Und was bekomme ich dafür?"
Was willst du haben?"
Pitt Perkins lachte.

Dearling, das weißt du doch!"
Er küßte sie rasch noch einmal.
So, das war der Vorschuß. Jetzt kann

ich berichten. Ich war bei Cook L- Co. Die
Plätze auf dem ,Exzelsior' sind reserviert.
Morgen gehen wir in See. Und in ein paar
Tagen klettern wir auf den Pyramiden
Aegyptens herum..."

Und fahren auf dem Nil..."
Und sehen uns arabische Tänzerinnen

an ."

Pitt!" Jenny war entsetzt. Dem Weinen
nahe. Pitt! Was willst du tun! Arabische
Tänzerinnen dir ansehen...!"

Pitt Perkins wehrte hastig ab.

Nein, nein, aber Liebling! Ich sagte
doch nicht arabische Tänzerinnen ich sagte
doch arabische Tänzer ja, ja
arabische Tänzer sagte ich. Ich meinte
selbstverständlich die tanzenden Derwische."

..Ach so..."
Die kleine Frau setzte sich auf den mächtigen

Schrankkoffer. Und war plötzlich sehr,

sehr ernst.

Du, Pitt...?"
,.Ja?"
iWirst du sehr böse sein?"
Worüber?"
»Ich ich will dir etwas sagen, aber

du mußt mir vorher versprechen, nicht böse

zu sein."

Hast du etwa an meinem Schreibtisch
.Ordnung' machen wollen?"

Nein warum?"
Nun dann wäre ich vielleicht sehr

böse geworden. Dann hätte ich nachher
bestimmt nichts mehr gefunden. Ich weiß schon,

ihr versteht dann immer alles so wundervoll

durcheinander zu bringen..."
Nein, es ist etwas viel Schlimmeres

wenn du mir versprichst, wirklich nicht
böse zu sein, sage ich es dir..."

Pitt Perkins hob in feierlichem Pathos
die Hände zum Schwur.

Ich schwöre es."
Jenny riß nervös an ihrem Taschentuch.

Endlich stand sie auf und warf sich mit einem
Aufschluchzen an seine Brust.

Ach, Pitt ich bin ja so traurig
so entsetzlich traurig..."

Um Gottes willen, warum denn
Kind, sage es doch!"

Ja die die die Zofe hat
gekündigt!"

Pitt Perkins lachte laut auf.
Das ist alles?"
Jenny hob den tränenfeuchten Blick.

Genügt das nicht? Sie hat vorhin meine
Spitzen so verknllllt, und da habe ich sie

ausgescholten und da hat sie gekündigt,
und hat gesagt, es passe ihr sowieso nicht,

nach Aegypten zu gehen. Ihr Bob habe ihr
gesagt, da gäbe es Löwen, und Löwen
seien gefährlich, und da habe ich gesagt,
dann solle sie gehen..."

Pech! Warum bisch au ame Sunntig em morge e so schlecht ufgleit, fä'hlt dir öppis?"

Ja glaubs woll! Ich ha gesckter vergaffe mir no es Päckli Webers Liga-Stü'mpe"
z'chaufe und ha-n-e keis Stuck meh im Hus!"

Dann engagieren wir eben eine neue."

Aber wo finden wir sie so schnell..."
Pitt Perkins runzelte nachdenklich die

Stirn.
Komm, Maust..." sagte er dann,

wir wollen uns zuerst einmal hinsetzen und
nachdenken ."

Sie setzten sich nebeneinander auf den

großen Schrankkoffer. Ja, sie saßen ganz dicht
beisammen. Jenny war sehr traurig. Und

Pitt fühlte sich veranlaßt, sie zu trösten.
Die Folge war unvermeidlich.
Wenn ihr fertig seid, könnt ihr's sagen!"

erklärte Archibald C. Snob, der in die Tür
trat.

Pitt und Jenny fuhren auseinander.
Jenny flog Mr. Snob entgegen und hing

an seinem Hals.
Ach, Papa ich bin so glücklich."
Archibald C. Snob nickte.

Das sieht und hört man Au man
stolpert ja dei euch bei jedem Schritt über
einen Koffer..."

Er rieb sich sein Schienbein.
Und plötzlich sah er starr auf den Koffer.

Der war sehr groß. Der Boden hatte einen
Wäscheeinsatz.

Jenny folgte erstaunt seiner Blickrichtung.
Was ist, Vater?"
Archibald Snob hob den Blick.

Kinder..." sagte er, wollt ihr mir
einen großen Gefallen tun...?"

Pitt Perkins nickte. Soweit es an mir
liegt ."

Ihr wollt wohl sehr gerne nach

Aegypten?"

Jenny sah erstaunt auf ihn.
Nun ja..."
Oder würde es eventuell auch Südamerika

tun?"
Süd"

ame"
rika!" ergänzte Snob die beiden

verblüfften Ausrufe. Ja, ich meine,
Südamerika ist doch auch ein schönes Land, nicht
wahr? und da gibt es Bananen und Affen

und Spanier und ähnliches, da gibt
es auch Kaffee und Leoparden vielleicht
auch nicht, ich weiß das nicht so genau,
aber es ist jedenfalls sehr schön dort ."

Aber wir haben doch schon Plätze auf
dem ,Exzelsior' belegt..."

Die bestellen wir wieder ab, und ihr
nehmt statt dessen zwei Kabinen auf der

,Queen Mary', die auch morgen in See geht,
ich bezahle alles..."

Ja dann..." sagte Pitt Perkins.
Und was sollen wir da?" fragte Jenny.
Archibald C. Snob rieb seinen Daumennagel.

Ihr sollt meinem Freund, einem
Geschäftsfreund in Venezuela, einen Brief
überbringen. Nichts als einen wichtigen Geschäftsbrief.

Wollt ihr?"
Jenny sah Pitt an.
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93itt fafj Senno an-
Unb bann roaren fie beibe etnoerftanben.

Sdjliefjlidj ift Sübamerifa aueb ein fdjb'nes
Canb, unb ba gibt es 93ananen unb Slffen
unb Äafao unb fieoparben unb Spanier.

3ofe gefudjt jum fofortigen Slntritt für
eine Keife nadj Sübamerifa. SJÎrs. 3ennrj
93crfins, 2eicefter=Square 18."

Sie Same trug einen blauen Sdjleier.
211s fie bie Slngeige in ber Simes" ge=

lefen Ijätte, überlegte fie fetunbenlang, rief

ben Seltner fjeran, Besarjttc ben See, ging
auf bie Strafje unb fuljr in einem Sluto in
fdjnetlftem Sempo fort.

Ser ©runb für tljre ©iie roar eine anbere
tleine Stotig, bte fie roenig oor ber Slngeige
gelefen batte. Siefe Scotig lautete:

SJttfj Sennn Snob, bie Sodjter bes be=

lannten Sirettors ber SîationatbanI, unb 3J£r.

33ttt Sßerfins rourben geftern in ber 3Beft=

minftertirdje getraut. SBie roir erfahren, be=

abfidjttgt bas junge S3aar feine §odjgeitstetfe
nadj Äairo gu unternehmen."

Siefe Scotig ftanb unter ber Slubrif ber
Stmes", bie bte roeiblidjen Sefer ber 3ei=
tung für ben intereffanteften Seil fjalten,

unter ben Stadjrictjten aus ber ©efefl=
febaft."

SBäljrenb bie Same mit bem blauen
Sdjleier im Sluto bie 33tcabiHn tjinunter=
faufte, überlegte fte lange

Äatro Snob Sübamerifa
Sjodjäeitsreife 3ofe."

Um biefe fünf SBorte fjerum legten flaj
ifjre anberen ©ebantengänge, bte erft unter»

%U Jj?ûuêmtrtet roirb ber

dnglifdje
SSunbeïbalfam
»on 50tar3eUer,3tpothefer,
Sîomanêborn, fett 60 Sab*

ren boebgefetjä^t.

@r hilft fidjer!

Uff*'^Mellen.. Fra n kfu r er Uber*«»*5**
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Vernickeln, Versilbern, Vergolden
von Hotel- und Restaurationsgeräten

besorgt prompt u. billig
obige Spezlaiwerkstatt^ 527

-WA im
BATTERIEN
für Taschenlampen

*
Fabrikate

der Batterien- und
Elementefabrik

SWITRI A.G. ZURICH

itm baê Oljr, bte Sftafenfpitje
pfeift beê ÎBinterê £audj.
®urd; bie fleinfte genfterriÇe
pfeift et auefj.

®urdj bte Sßelje, burdj bie Reibet;
greift er nad) bem £>alê,
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Pitt sah Jenny an.
Und dann waren sie beide einverstanden.

Schließlich ist Südamerika auch ein schönes

Land, und da gibt es Bananen und Affen
und Kakao und Leoparden und Spanier.

Zofe gesucht zum sofortigen Antritt für
eine Reise nach Südamerika. Mrs. Jenny
Perkins, Leicester-Square 18."

Die Dame trug einen blauen Schleier.
Als sie die Anzeige in der Times"

gelesen hatte, überlegte sie sekundenlang, rief

den Kellner heran, bezahlte den Tee, ging
auf die Straße und fuhr in einem Auto in
schnellstem Tempo fort.

Der Grund für ihre Eile war eine andere
kleine Notiz, die sie wenig vor der Anzeige
gelesen hatte. Diese Notiz lautete:

Miß Jenny Snob, die Tochter des
bekannten Direktors der Nationalbank, und Mr.
Pitt Perkins wurden gestern in der West-
minsterkirche getraut. Wie wir erfahren,
beabsichtigt das junge Paar seine Hochzeitsreise
nach Kairo zu unternehmen."

Diese Notiz stand unter der Rubrik der
Times", die die weiblichen Leser der
Zeitung für den interessantesten Teil halten,

unter den Nachrichten aus der
Gesellschaft."

Während die Dame mit dem blauen
Schleier im Auto die Picadilly hinuntersauste,

überlegte sie lange...
Kairo Snob Südamerika

Hochzeitsreise Zofe."
Um diese fünf Worte herum legten sich

ihre anderen Gedankengänge, die erst un^i-
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brorfjen rourben, ois bas Sluto fjielt. Sie
toar an ber SIbteffe, bte fie bem ©hauffeut
Begeben fjatte.

Sßarten Sie einen Slugenblid Jagte
fie tafdj, idj getje midj nur umgtetjen,
bann roiH idj gleidj roeiterfatjren."

3roangig SJÎinuten fpäter ftanb fie oot
SJÎrs. Sennrj Sperfins, ben Ion bitte
auf SJÎrs. gu legen.

Unb fünf roeitere SJÎinuten fpäter roar fie

oon Sennrj, bie fcbon in gröjjter Ungebulb
roar unb ben Dampfer gu oerfäumen fürdjtete,
feft engagiert.

Sie finb bodj fjoffentlidj reifefertig?"
fragte bie junge grau.

Sie 3ofe fnicffte.
Stets, gnäbige grau."
3ennn batte feine 3eit, auf biefen etroas

bunfetn Sfusfprudj gu adjten.
Spitt sperfins trat ein.

Sas Sfuto roartet fdjon, Searling..."
3enno fdjlug bie §änbe gufammen.

3<t, mein ©ott ja bodj, idj bin audj
gleidj fertig adj Spitt, ba ift bie neue 3ofe,
bie idj eben engagiert Ijabe mo ift benn

nur 3ofjn, er murj bodj bas ©epäcf fjin=
untertragen tdj begreife ntdjt, mo er
bleibt mir roerben nodj gu fpät fommen."

Spitt roagte einen fdjüdjternen ©inroanb.
Äinbdjen, er roirb fdjon fommen. Su bift

bodj felbft nodj ntdjt fertig ."
SJiein lieber Spitt, idj mufj bodj fetjr bit=

ten! 2>dj bin ftets fertig, roenn es fein mufj."
Slrdjibalb G. Snob fdjlug bie 33orfjänge

auseinanber. ©r fam näfjer, ein leifes 2ä=

djein auf ben Sippen, als er bie Slufregung
ber legten SJÎinuten faf).

3îun, Äinber jetjt gilt es nodj bas

SBidjttgfte ben S3rief, ben ifjr mir mit=
nefjmen foHt."

©r griff in bte Safcfje unb gog ein oet=
fiegeltes Sdjreiben fjeroor. ßs fjatte bie ©töfje
eines geroöfjnlidjen 33ttefes, audj bie
Stärfe beutete barauf fjin, baf? nidjt metjr
als ein S3ogen spaptet eingefdjloffen roar.
Sluf bet SHücffeite prangten gtofj fünf tunbe,
tote Siegel.

SJÎt. Snob gab ben SBttef feinem Sctjroie=
getfotjn.

§iet, liebet Spitt, ift bet SBtief, bu
betjältft itjn ftets bei bit unb übetgibft itjn
in SSeneguela perfönlidj bemjenigen §errn,
ber ftdj bir gegenüber als Senator S3. ©omeg
legitimieren roirb. Sllfo achte forgfam barauf

er ift roidjtig!"
sperfins frhob iljn mit oiel Sorgfalt in

feine SBtieftafdje.
Äeine Sotge idj toetbe es fdjon ridj=

tig etlebigen ."
Snob fah, plötjlidj nadj bet UTjt.

Sîun entfdjulbigt midj noch fünf SJÎtnm
ten, idj fiabe nodj eine Äleinigfeit 3U er=

lebigen, idj fafjte mit eudj gufammen
gum Äai."

©t lief gut Süt.
Sie 3ofe ttat oot. Sie tjatte tufjig in

bet ©cfe bes 3tmmets geftanben.
$aben gnäbige grau fonft nodj SBefehle?"

fetftete. ©in unbefangener SBeobactjter fjätte
ben §ettn roatjtfdjeinlidj auf fiebgig 3dbjte
eingefdjätjt. ©t roat glatttafiett, fjatte groei

fluge, fotfdjenbe Slugen unb roitfte, feinem
gangen Sleufjeten nadj, fefjt biftinguiett unb
oornetjm.

Siefet Sjett roat SJÎt. ©tiffman.
SItdjibalb ©. Snob etroattete iljn fdjon

oben in feinem Äontot. SBiet roeitere fetten
aus bem Siteftotium bet SBanf ftanben neben

ifjm. Unb oct ilmen auf bem Sifdj ftanb eine

mittelgtofje Stafjlfaffette, bet SJÎt. Snob eben

bie Siegel anlegte.
©tiffman ttat ein. ©t fafj ben erftaunten

SBItrJ Snobs, bet fidj etft in ein etfennenbes
Cädjeln roanbelte, als ©tiffman fidj felbft
ootfteHte.

Jjiet ift bie Äaffette ." fagte Snob,

in ibt finb bie fünf SJÎiHionen. Sie Äaf=

fette ift oetfdjloffen unb oerfiegelt. îjiet fefjen
Sie ben Sdjlüffel er roirb in bem Srefor
bet 33anf oetfdjloffen. ©inen groeiten Sdjlüffel
gu bet Äaffette befttjt nut nodj bet 33räfi=

bent oon Söeneguela, ber als erfter bie Siegel
löfen roirb."

©tiffman fjob bie Äaffette auf unb über=

gab fie feinem Siener, bet neben itjm ftanb.

(Srortfetjung folgt.)

Ser $err ging fetjr gebürft. ©r trug einen Jl/fT), (\ C\f. ß »n
jrocf, tjatte in bet linfen f>anb einen Stocf, »«? T.lc*\& XvX> ^kLtn&r^li^

^J^<fyJi^^jjo Odol
©cfjrocf
auf ben et fictj feft ftütjen mufjte, an fei=

net tedjten Seite ging ein junget SJÎann, am
fdjeinenb ein Sienet, bet ifim bie Steppe
fjtnauffjalf unb alle fleinen $anbteidjungen
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brachen wurden, als das Auto hielt. Sie
war an der Adresse, die sie dem Chauffeur
gegeben hatte.

Warten Sie einen Augenblick..." sagte
sie rasch, ich gehe mich nur umziehen,
dann will ich gleich weiterfahren."

Zwanzig Minuten später stand sie vor
Mrs. Jenny Perkins, den Ton bitte
auf Mrs. zu legen.

Und fünf weitere Minuten später war sie

von Jenny, die schon in größter Ungeduld
war und den Dampfer zu versäumen fürchtete,
fest engagiert.

Sie sind doch hoffentlich reisefertig?"
fragte die junge Frau.

Die Zofe knickste.

Stets, gnädige Frau."
Jenny hatte keine Zeit, auf diesen etwas

dunkeln Ausspruch zu achten.

Pitt Perkins trat ein.

Das Auto wartet schon, Dearling..."
Jenny schlug die Hände zusammen.

Ja, mein Gott ja doch, ich bin auch

gleich fertig ach Pitt, da ist die neue Zofe,
die ich eben engagiert habe wo ist denn

nur John, er muß doch das Gepäck

hinuntertragen ich begreife nicht, wo er
bleibt wir werden noch zu spät kommen."

Pitt wagte einen schüchternen Einwand.
Kindchen, er wird schon kommen. Du bist

doch selbst noch nicht fertig..."
Mein lieber Pitt, ich muß doch sehr

bitten! Ich bin stets fertig, wenn es sein muß."
Archibald C. Snob schlug die Vorhänge

auseinander. Er kam näher, ein leises
Lächeln auf den Lippen, als er die Aufregung
der letzten Minuten sah.

Nun, Kinder jetzt gilt es noch das

Wichtigste den Brief, den ihr mir
mitnehmen sollt."

Er griff in die Tasche und zog ein
versiegeltes Schreiben hervor. Es hatte die Größe
eines gewöhnlichen Briefes, auch die
Stärke deutete darauf hin, daß nicht mehr
als ein Bogen Papier eingeschlossen war.
Auf der Rückseite prangten groß fünf runde,
rote Siegel.

Mr. Snob gab den Brief seinem
Schwiegersohn.

Hier, lieber Pitt, ist der Brief, du
behältst ihn stets bei dir und übergibst ihn
in Venezuela persönlich demjenigen Herrn,
der sich dir gegenüber als Senator P. Eomez
legitimieren wird. Also achte sorgsam darauf

er ist wichtig!"
Perkins schob ihn mit viel Sorgfalt in

seine Brieftasche.
Keine Sorge ich werde es schon richtig

erledigen..."
Snob sah plötzlich nach der Uhr.

Nun entschuldigt mich noch fünf Minuten,

ich habe noch eine Kleinigkeit zu
erledigen, ich fahre mit euch zusammen

zum Kai."
Er lief zur Tür. /
Die Zofe trat vor. Sie hatte ruhig in

der Ecke des Zimmers gestanden.
Haben gnädige Frau sonst noch Befehle?"

leistete. Ein unbefangener Beobachter hätte
den Herrn wahrscheinlich auf siebzig Jahre
eingeschätzt. Er war glattrasiert, hatte zwei
kluge, forschende Augen und wirkte, seinem

ganzen Aeußeren nach, sehr distinguiert und
vornehm.

Dieser Herr war Mr. Eriffman.
Archibald C. Snob erwartete ihn schon

oben in seinem Kontor. Vier weitere Herren
aus dem Direktorium der Bank standen neben

ihm. Und vor ihnen auf dem Tisch stand eine

mittelgroße Stahlkassette, der Mr. Snob eben

die Siegel anlegte.
Eriffman trat ein. Er sah den erstaunten

Blick Snobs, der sich erst in ein erkennendes

Lächeln wandelte, als Eriffman sich selbst

vorstellte.
Hier ist die Kassette..." sagte Snob,

in ihr sind die sünf Millionen. Die
Kassette ist verschlossen und versiegelt. Hier sehen

Sie den Schlüssel er wird in dem Tresor
der Bank verschlossen. Einen zweiten Schlüssel

zu der Kassette besitzt nur noch der Präsident

von Venezuela, der als erster die Siegel
lösen wird."

Eriffman hob die Kassette auf und übergab

sie seinem Diener, der neben ihm stand-

(Fortsetzung folgt.)

Der Herr ging sehr gebückt. Er trug einen ^0>> ^V>, /,
irock, hatte in der linken Hand einen Stock, ^'^«5^ 4^<ìl«^vL"v^tMEehrock

auf den er sich fest stützen mußte, an
seiner rechten Seite ging ein junger Mann,
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hinaufhalf und alle kleinen Handreichungen
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